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Liebe Eltern, 
 
ein herzliches Willkommen an unserer Schule wünscht Ihnen das Team der Grundschule 
Salzbergen. In diesem Grundschul-ABC sind ein paar wichtige Informationen und Hinweise, die 
für das tägliche Miteinander an unserer Schule wichtig sind, zusammengefasst. Falls Sie weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich doch bitte an den jeweiligen Klassenlehrer bzw. die 
Klassenlehrerin oder an die Schulleitung.  
 
Das Team der Grundschule Salzbergen 
 
 

 Abholen 
Bitte holen Sie Ihr Kind nicht an der Klassentür ab. Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen 
Treffpunkt (auf dem Schulvorplatz oder bei Regen in der Pausenhalle). 
 

 Adressänderung 
Sie haben bereits bei der Einschulung Ihres Kindes Ihre gültige Adresse und Telefonnummer 
angegeben. Sollte sich etwas ändern, bitten wir um sofortige Mitteilung der neuen Daten an die 
Sekretärin/ Schulleitung und an den Klassenlehrer bzw. die Klassenlehrerin. 
 

 Beratung 
Verschiedene Beratungsmöglichkeiten (z.B. bei Lese-Rechtschreib-Schwäche, Dyskalkulie, 
psycho-sozialen Problemen) können über die KlassenlehrerInnen in Erfahrung gebracht werden - 
und die entsprechenden Adressen vermittelt werden. 
 

 Betreuung für die 1. und 2. Klasse 
In der 5. Stunde ist täglich eine Betreuung im Betreuungsraum (gegenüber den Klassenräumen 
des 1. u. 2. Schuljahres) möglich. Eine Anmeldung ist erforderlich!!! Ansprechpartner sind die 
Sekretärin oder die KlassenlehrerInnen. 
 
 
 
 



 Beurlaubung 
Ihr Kind unterliegt der Schulpflicht. Sollten Sie Ihr Kind vom Unterricht befreien lassen 
müssen, so stellen Sie bitte schriftlich einen formlosen Antrag auf Beurlaubung bei der 
Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer (bis zu drei Tagen) bzw. bei der Schulleitung (bis zu 7 Tagen). 
Für eine Beurlaubung unmittelbar vor oder nach den Ferien ist in jedem Fall ein schriftlicher 
Antrag an die Schulleitung zu stellen, dem jedoch laut Schulgesetz nur dann entsprochen werden 
kann, wenn persönliche zwingende Gründe vorliegen. 
 

 Bücher 
Bitte versehen Sie die geliehenen Schulbücher Ihres Kindes mit einem Schutzumschlag. 
 

 Computer 
Für alle Jahrgänge stehen iPad-Koffer bereit.  
 

 Elternabende 
Im Laufe des Schuljahres finden regelmäßig Elternabende statt. Der erste Elternabend nach den 
Sommerferien ist grundsätzlich in der zweiten vollen Woche. Eine Teilnahme aller Eltern wird 
erwartet. 
 

 Elternsprechtage und –gespräche 
Jährlich finden zwei Elternsprechtage statt, an denen die Möglichkeit besteht, alle Lehrkräfte 
der Schule zu sprechen. Selbstverständlich können auch Einzelgespräche außerhalb der 
Sprechtage mit den entsprechenden Lehrkräften vereinbart werden. 
 

 Elternvertretung 
Durch das Niedersächsische Schulgesetz (NSchG) ist die Vertretung der Eltern in der Schule 
geregelt. Als Mitglied der Klassenelternschaft können Sie sich in die verschiedenen Konferenzen 
und Gremien wählen lassen. Die Mitarbeit vieler Eltern ermöglicht ein lebendiges Schulleben. Ihr 
Engagement ermöglicht viele Anlässe wie z.B. Klassenfeiern, Sportfeste, Gesundes Frühstück 
u.v.m. 
 

 Entschuldigung 
Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind bereits am 1. Fehltag. Dieses kann auf schriftlichem oder 
telefonischem Weg geschehen. Sollte Ihr Kind an der Ganztagsbetreuung teilnehmen, melden Sie 
es unbedingt telefonisch bis 8.00 Uhr im Schulsekretariat ab. Ab dem 3. Fehltag ist eine 
schriftliche Entschuldigung erforderlich. Falls es der Gesundheitszustand Ihres Kindes erlaubt, 
holen Sie bitte die versäumten Unterrichtsinhalte nach. 
 

 Ferien 
Herbstferien:   04.10.2024 bis 19.10.2024 
Reformationstag:  31.10.2024 bis 01.11.2024 
Weihnachtsferien:  23.12.2024 bis 04.01.2025 
Winter:   03.02.2025 bis 04.02.2025 
Osterferien:   07.04.2025 bis 19.04.2025 und 30.04.2025 bis 02.05.2025 
Himmelfahrt/ Pfingsten: 30.05.2025 / 10.06.2025 
Sommerferien:   03.07.2025 bis 13.08.2025 
 
Angegeben sind der erste und letzte Ferientag!!! 
 
 
 



 Förderverein 
Eine wichtige Einrichtung ist unser Förderverein. Durch zahlreiche Aktionen und 
Geldzuwendungen trägt er zu einem aktiven Schulleben bei (Dichterlesungen, Projekte, Geräte, 
Medien usw.). Jahresbeitrag: 12 € 
 

 Frühstück 
Von 10:10 Uhr bis 10:20 Uhr wird an jedem Morgen gemeinsam in der Klasse gefrühstückt. Bitte 
geben Sie Ihrem Kind ein gesundes Frühstück mit.  
  

 Fundsachen 
Kleidung bzw. Gegenstände, die Ihr Kind in der Schule verloren oder liegengelassen hat, werden 
in der Schule vor dem Raum des Hausmeisters gesammelt. Diese Fundsachen können von Ihnen 
oder Ihrem Kind gesichtet bzw. abgeholt werden. An den Elternsprechtagen werden nicht 
abgeholte Fundsachen nochmals ausgelegt und anschließend einer caritativen Einrichtung 
übergeben. 
 

 Ganztagsbetreuung 
Unsere Grundschule bietet eine freiwillige Ganztagsbetreuung an. Die Anmeldung ist für ein 
halbes Jahr verbindlich. Die Kinder können ein Mittagessen einnehmen, an der 
Hausaufgabenbetreuung und am Nachmittagsangebot teilnehmen.  
 

 Hausaufgaben 
Sie sollen in der Regel nicht länger als 30 Minuten dauern. Die Kinder bekommen täglich Rechnen, 
Schreiben und Lesen auf. Lassen Sie Ihr Kind möglichst selbstständig arbeiten, kontrollieren Sie 
aber die geleistete Arbeit (besonders auf Sorgfalt). 
 

 Inklusion 
Seit dem Schuljahr 2013/2014 ist jede Schule inklusive Schule: Grundschulen nehmen 
grundsätzlich alle Schülerinnen und Schüler auf. Alle Kinder werden gemeinsam im 
Klassenverband unterrichtet. Es ist die Aufgabe der Grundschule, einem Leistungsversagen und 
anderen Beeinträchtigungen entgegenzuwirken. Prävention erfolgt in kooperativen Formen 
zwischen Förderschulen und Grundschulen. Die Grundschulen erhalten im Rahmen der 
sonderpädagogischen Grundversorgung zusätzliche Stunden von Förderschullehrkräften. Die 
Förderschullehrkraft arbeitet gemeinsam mit der Grundschullehrkraft im Unterricht präventiv 
und fördernd. 
 

 Krankheiten 
Bitte geben Sie umgehend über ansteckende Krankheiten und Kopfläuse Bescheid. 
 

 Lernmittelfreiheit 
Falls Sie von der Ausleihe von Schulbüchern für Ihre Kinder Gebrauch machen, sind die 
geliehenen Bücher am Ende des Schuljahres in einwandfreiem Zustand zurückzugeben, da eine 
mehrjährige Nutzungsdauer vorgesehen ist. Beschädigte, verschmutzte oder mit Stiften 
„ausgefüllte“ Lehrwerke müssen von den Erziehungsberechtigten ersetzt werden (s. auch 
Bücher). Arbeitshefte und anderes Verbrauchsmaterial sind von der Lernmittelfreiheit 
ausgenommen und müssen auf eigene Kosten beschafft werden. 
 
 
 
 
 



 Personal der Grundschule 
 
 

Schulleitung:   Herr Steinforth (Rektor) 
      Frau Gebing (Konrektorin) 
 
Kollegium: Frau Lage (Leiterin des Schulkindergartens) 
 
 Frau Pörtner (Klassenlehrerin 1a) 
 Frau Stroot (Klassenlehrerin 1b) 
 Frau Wranik (Klassenlehrerin 1c) 
 Frau Lorenz (Klassenlehrerin 1d) 
 
    Frau Robbes (Klassenlehrerin 2a) 
    Frau Lögering (Klassenlehrerin 2b) 
    Frau Kutzera (Klassenlehrerin 2c) 
 

Frau Zandman (Klassenlehrerin 3a) 
 Frau Koch (Klassenlehrerin 3b) 

Frau Wohlers (Klassenlehrerin 3c) 
 
 Frau Finke (Klassenlehrerin 4a) 
 Herr Kubat (Klassenlehrer 4b) 
 Frau Grotenrath (Klassenlehrerin 4c) 
 
 Frau Thomann 

Frau Wagemaker 
Frau Wulf 
 
Herr Lomölder (Förderschullehrer) 
 
Frau Echelmeyer (LiVD) 
Frau Greshake (LiVD) 
Frau Verheyden (LiVD) 

           
Schulsozialarbeit:  Frau John   
 
Päd. Mitarbeiterinnen:             Frau Benson-Herbers 
               Frau Fontein 

Frau Herrmann 
Frau Hülsing 
Frau Egbers 
Frau Klinge 
 

Sekretärin:   Frau Dartmann 
Hausmeister:   Herr Dartmann 
 
MitarbeiterInnen im  
Ganztag:   Frau Amberge, Frau ten Brink, 

Frau Ledwig, Frau Altevolmer 
 



 
 Schultasche 

Bitte helfen Sie Ihrem Kind, in der Schultasche Ordnung zu halten. Dazu gehört die Ordnung im 
Etui (Vollständigkeit der Arbeitsutensilien, angespitzte Stifte, ordentliches Einräumen usw.) und 
das Packen der Tasche. Um das Gewicht der Schultasche möglichst gering zu halten, können die 
Kinder verschiedene Unterrichtsmaterialien wie Mappen, Bastelmaterialien, Malkasten und nicht 
benötigte Schulbücher in den zur Verfügung gestellten Fächern im Klassenraum unterbringen. In 
der Regel verbleibt auch die Sportbekleidung in der Schule. 
 

 Sekretariat 
Unser Sekretariat ist von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. 
 

 Stundenzeiten 
1. Stunde: 8.05 Uhr – 9.00 Uhr 
2. Stunde: 9.05 Uhr – 9.50 Uhr 

Große Pause: 09.50 Uhr – 10.10 Uhr 
Frühstückspause: 10.10 Uhr – 10.20 Uhr 

3. Stunde: 10.20 Uhr – 11.05 Uhr 
4. Stunde: 11.10 Uhr – 11.55 Uhr 

Große Pause: 11.55 Uhr – 12.05 Uhr 
5. Stunde: 12.05 Uhr – 12.50 Uhr 

 
 Unfall 

In der Schule, auf dem Schulweg und bei besonderen schulischen Veranstaltungen ist Ihr Kind 
gegen die Folgen eines Unfalls versichert. War ein Arztbesuch erforderlich, müssen Sie 
unverzüglich eine Unfallmeldung im Sekretariat vornehmen. 
 

 Verlässlichkeit 
Unsere Schule ist verlässlich – d.h., dass Sie Ihr Kind von der 1. Schulstunde bis 12.50 Uhr bei 
uns betreuen lassen können, auch wenn Ihr Kind nur 4 Stunden Unterricht hat (siehe: 
Betreuung). 
 

 Witterungsverhältnisse 
Der Landkreis Emsland trifft die Entscheidung darüber, ob bei extremen 
Witterungsverhältnissen (z.B. Straßenglätte, Sturm) der Unterricht für einen oder mehrere 
Tage ausfällt. Dies wird über den Rundfunk bzw. über das Internet (z.B. www.emsland.de oder 
www.move-info.de) bekannt gegeben. Eine Notbetreuung wird für Kinder, die aus Unkenntnis des 
Schulausfalls oder wegen mangelnder Betreuungsmöglichkeit trotzdem in der Schule ankommen, 
angeboten. Erziehungsberechtigten, die eine unzumutbare Gefährdung auf dem Schulweg durch 
extreme Witterungsbedingungen befürchten, ist es freigestellt Ihre Kinder auch dann für einen 
Tag zu Hause zu lassen, wenn kein allgemeiner Unterrichtsausfall angeordnet ist. 
 
 

 Zeugnisse 
Die Kinder bekommen am Ende des 1. Schuljahres das erste Zeugnis in Form von 
Lernstandsbeschreibungen. Ab dem 2. Schuljahr werden die Zeugnisse halbjährlich erteilt.  
Während auch im 2. Schuljahr die Beurteilung in Form von Lernstandsbeschreibungen erfolgt, 
erhalten die Kinder in Klasse 3 und 4 Zensuren. 


